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4. Tag, Samstag, 13. April 2024: St.Maxime-St.Tropez-Weingut Les Arces 
 

Dieser Ausflug führt uns zunächst entlang der wun-
derschönen „Goldküste" in den Hafenort Sainte 
Maxime. Nach einer kleinen Bootsfahrt erreichen 
wir das bekannteste Fischerdorf der Welt - 
St.Tropez! Wir wollen die mondäne Atmosphäre 
genießen und den malerischen Hafen mit seinen 
Luxusjachten bestaunen und stöbern über den tra-
ditionellen Wochenmarkt.  
In einer Weinkellerei verkosten wir die fruchtigen 
Weine der Cötes de Provence. Auf dem Rückweg 
durch das Estérel-Gebirge staunen wir über 
Ausblicke von bezaubernder Schönheit. 

 
Sainte-Maxime liegt im Norden des Golfs 
von Saint-Tropez rund 30 Minuten Fahrt von 
St.Tropez entfernt.  

Die Straße führt 
sehr pittoresk an der 
Küste entlang über 
Port Grimaud. Allerdings kann die Strecke von Sainte-Maxime aus, für 
die man im Winter 30 Minuten benötigt, im Sommer schon mal leicht 2 
Stunden in Anspruch nehmen. 
Daher nehmen wir vom Hafen 

in St. Maxime ein Fährschiff, das ca. 15 Minuten für die 
Überfahrt benötigt.            
 
 
Saint-Tropez, Treffpunkt der Reichen und 
Berühmten 
            Hafen von St.Maxime 

 
Der Badeort- mit ca. 5000 Einwohnern 
- ist glamourös und seit vielen Jahren 
Ziel des Jetsets. Wer gerne teure, 
exklusive Yachten bewundert, der ist 
hier am Hafen richtig.  
Der Hafen von Saint-Tropez, bekannt 
als „Vieux Port“ (Alter Hafen), ist eines 
der zentralen Wahrzeichen des berühm 
ten Küstenortes. 
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Er ist weithin bekannt als glamouröser 
Treffpunkt für die Reichen und Be-
rühmten. Seine schillernde Atmos-
phäre, gepaart mit der natürlichen 
Schönheit der französischen Riviera, 
zieht Menschen aus aller Welt an.  
Es ist keine Überraschung, dass die 
luxuriösen Yachten, die dort vor Anker 
liegen, genauso beeindruckend sind, 
wie die Prominenten, die sie besitzen.  
 

Ob man sich entscheidet, an der geschäftigen Promenade zu schlendern, ein gemütliches Café - mit 
freien Plätzen - zu besuchen (wenn man eins findet!), alternativ ein vom Einwohner superlecker 
gegrilltes Hähnchen mit Pellkartoffeln zu verspeisen, oder einfach nur das rege Treiben in dem „Dorf“ 
zu beobachten: muss man gesehen und erlebt haben! 
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Es soll ein Ort sein, der Glamour und entspanntes mediterranes 
Lebensgefühl perfekt vereinen soll; uns hat das nicht sehr 
überzeugt!  

Während 
des klei-
nen vom 
Reiseleiter 
geführten 
Rundgan-
ges durch 

den Ort waren wir überrascht über die Vielzahl 
der „normalen“ Touristen und die vielen nob-
len, edlen und leeren Geschäften. Da die Res-
taurants alle voll besetzt waren, haben wir eine 
Alternative für unser Mittagsessen gesucht - 
und sind fündig geworden: ein Einheimischer 
hat gegrilltes Huhn angeboten; wir haben zuge-

griffen und haben den wirklich leckeren „Gockel“ mit 
Pellkartoffeln entsprechend genossen!               Besuch Fischmarkt 

 
Mit dem Bus geht’s weiter, um im Inland (Les Arcs) u. A. köstliche Weine zu probieren.  

 
Das Esterel-Gebirge mit seinen faszinierenden 
rötlichen Felsen aus Porphyr erstreckt sich entlang 
der französischen Mittelmeerküste zwischen Saint-
Raphaël und Cannes und bietet einen wunderschö-
nen Kontrast zur ansonsten recht verbauten Cote 
d'Azur. Durch das Esterel-Massiv führen neben der 
Autobahn am nördlichen Rand nur zwei Haupt-
verkehrsstraßen, einmal durch die Berge zwischen 
Fréjus und La Napoule und einmal entlang der  
 

Küste zwischen Saint-Raphaël und 
ebenfalls La Napoule.  
 
Die Küstenstraße trägt auch den Na-
men Corniche d'Or. Sie ist ein 
absolutes Highlight und bietet un-
glaublich wunderschöne Aussichten 
auf das Meer und die Berge.  
Aber auch die Straße durch die Berge 
im Hinterland hat ihren Reiz. Zusam-
men kann man beide Straßen auch 
gut zu einer Rundfahrt kombinieren. 
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Das Weinbaugebiet Cotes de Provence liegt im Osten der Weinbauregion Provence und bildet mit 
rund vier Fünfteln davon den weitaus größten Bereich. Die Weinberge umfassen ca. 20.000 Hektar. 
Durch drei unterschiedliche Bodentypen und einer großen Zahl von zugelassenen Rebsorten erge-
ben sich auch verschiedenste Weinstile. Über 80 % der gesamten Produktion, die sich jährlich auf 
rund 900.000 Hektoliter beläuft, sind Roséweine. Damit ist die Provence mit ca. 8 % der weltweit 
erzeugten Produktionsmenge mit Abstand der größte Produzent von Roséweinen.  
 
Das sehr alte und sehenswerte WEINGUT CHAPELLE SAINTE ROSELIN in Le Arcs erreichen wir 
gegen 14:30 Uhr. Seine Geschichte ist beeindruckend!  

Schon Allein die von außen unscheinbare Kapelle mit ihren 
Kunstschätzen aus früheren Jahrhunderten, ist die Reise wert!  
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 Nun besuchen wir das Innere der Winzerei und machen Bekanntschaft mit der sehr aufwendigen 
Herstellung des köstlichen Weines, den wir abschließend auch probieren - und kaufen - können! 

 

Um 18:30 Uhr erreicht unser Bus das Hotel mit hungrigen „angeschwipsten“ Gästen! Schöner Tag! 


